
 
 
FESTSAAL (SALONE DELLE FESTE) 
 
Zusammen mit dem Salone dei Corazzieri bildet der Festsaal das Herz  
des Präsidentenpalastes. Hier finden feierliche Akte und Audienzen mit  
zahlreichen Gästen, Staatsbanketts und die Vereidigung neuer 
Regierungen statt.  
 
Die Ausstattung des Saales stammt aus den Jahren unmittelbar nach 
der Einigung Italiens. Die Savoyer wollten diesen großen Raum für die 
wichtigsten Staatsakte nutzen. Aus diesem Grunde wich hier das bei 
den Herrschern so beliebte Rokoko einem gewichtigeren Stil mit 
militärischen und allegorischen Figuren. Das Ganze gipfelt im Gewölbe 
mit dem  pompösen Gemälde „Triumph Italiens“.  
 
Der Saal war aber auch für Bankette und Bälle bestimmt. So beschloss 
man, ihn mit zwei enormen Wandspiegeln auszustatten, die das Licht 
der großen Leuchter reflektieren und verstärken. 1889 wurde dann 
eine „feste Bühne für das Orchester“, also ein hoher Balkon zum Saal 
hin gebaut, auf dem die Musiker für Bankette und höfische Bälle 
aufspielten. 

 


